
 

 
 
 

  

  Der Bürgermeister 

 
 
 
Amt für Stadtplanung, Umwelt und Verkehr 
                  

Sitzungsdrucksache Nr. 135/2006 
-öffentliche Sitzung- 

 
 
 
 

 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
 

 

 
TOP: 

 
Endgültiger Ausbau der Fliednerstraße 

 
 
 Vorgesehene Beratungsfolge:  Termine: 

 Bau- und Verkehrsausschuss 06.09.2006 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Fliednerstraße wird gemäß dem mit den Anliegern abgesprochenen Ausbaukonzept ausgebaut.  
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

Einmalige Ausgaben: 141.000,00 € 

Lfd. jährliche Ausgaben:       € 

Deckung: HHSt. 1.634.9588.0 

 
      
Grundlage der Aufgabe: 
 
Die Aufgabe ist gesetzlich vorgeschrieben. 
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Begründung: 
 
Am 17.08.2006 fand eine Bürgerinformationsveranstaltung zum endgültigen Ausbau der 
Fliednerstraße statt.  
 
Während dieser Veranstaltung wurde den Anliegern das Ausbaukonzept vorgestellt. Die 
städtische Verkehrsfläche ist 9m breit. Davon werden von allen bis auf vier Anliegern ein ca. 
3m breiter Streifen als Vorgarten genutzt. Um die vorhandenen Höhenversprünge zwischen 
Straße und Hauseingängen aufzufangen ist diese Nutzung auch sinnvoll. Im Ausbaukonzept 
wurde diese Nutzung berücksichtigt und eine durchgehend 5,80m breite Fahrbahn vorgese-
hen. Auf Gehwege wird, wie auch im Bestand verzichtet. Die Straße wird nach dem Ausbau 
als verkehrsberuhigter Bereich ausgewiesen. 
 
Im Einmündungsbereich zur Hochstraße wird der Gehweg durchgezogen, was das Durch-
fahrtsverbot für Nicht-Anlieger unterstreichen soll.  
 
Um eine eindeutige Rechtslage zu schaffen, wurden den Anliegern die privat genutzten Flä-
chen zum Kauf angeboten. Auch die Anlieger, die zur Zeit keine, bzw. nur geringe Teile der 
öffentlichen Flächen nutzen, bekommen die Möglichkeit, den Streifen vor Ihrem Grundstück 
zu kaufen. Grundsätzlich zeigten die Anlieger die Bereitschaft, die Flächen zu übernehmen, 
wenn die Kosten dafür nicht zu hoch liegen.  
 
Verwaltungsintern wurde mittlerweile ein Konzept überlegt, wie die Grundstücke zu vertret-
baren Konditionen an die Anlieger übergeben werden können. Deswegen kann davon aus-
gegangen werden, dass die Anlieger einem Kaufvertrag zustimmen werden.  
 
 
 
 
 
 

 
Lüdenscheid, den            
 
 
In Vertretung: 
 
 
Theissen 
Beigeordneter 
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